
Überbetriebliche Ausbildung
In der überbetrieblichen Ausbildung 
kannst du in Bildungszentren des 
Handwerks spezielle Arbeitstechni-
ken erlernen oder vertiefen.

Berufsschule
Das praktische Wissen aus 
deinem Ausbildungsbetrieb 
wird durch fachtheoretischen 
und allgemeinbildenden Un- 
terricht an der Berufsschule 
ergänzt.

Betriebliche Ausbildung
Du wirst schrittweise an die Auf-
gaben des Ausbildungsbetriebes 
herangeführt und erwirbst da-
durch praktische Kenntnisse und 
Fertigkeiten in deinem Ausbil-
dungsbetrieb.

Duale Ausbildung

Betriebliche und über- 
betriebliche Ausbildung Berufsschule

Abschluss-  bzw. Gesellenprüfung

Zwischenprüfung

Ausbildungsvertrag 
zwischen Betrieb und Auszubildendem/Auszubildender Da
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Duale Ausbildung

BerufsschuleBetriebliche und über- 
betriebliche Ausbildung

Ausbildung und Karriere 
im Handwerk

Deine Ausbildung  
im Handwerk

Bismarckallee 6
79098 Freiburg
Telefon: 0761 218 00-0
ausbildung@hwk-freiburg.de
www.hwk-freiburg.de

Allee 76
74072 Heilbronn
Telefon 07131 791-0
info@hwk-heilbronn.de
www.hwk-heilbronn.de

Friedrichsplatz 4-5
76133 Karlsruhe
Telefon 0721 16 00-0
info@hwk-karlsruhe.de
www.hwk-karlsruhe.de

Webersteig 3
78462 Konstanz
Telefon 07531 205-389
nachwuchswerbung@hwk-
konstanz.de
www.hwk-konstanz.de

B1, 1-2
68159 Mannheim
Telefon 0621 18 002-0
info@hwk-mannheim.de
www.hwk-mannheim.de

Hindenburgstraße 58
72762 Reutlingen 
Telefon 07121 2412-260
ausbildung@hwk-reutlingen.de
www.hwk-reutlingen.de

Heilbronner Straße 43
70191 Stuttgart
Telefon 0711 1657-256
berufsorientierung@hwk-stuttgart.de
www.hwk-stuttgart.de

Olgastraße 72
89073 Ulm
Telefon 0731 1425-0
nachwuchswerbung@hwk-ulm.de
www.hwk-ulm.de

Arbeitsgemeinschaft 
Heilbronner Straße 43
70191 Stuttgart
Telefon 0711 26 37 09-0
info@handwerk-bw.de
www.handwerk-bw.de

Träger der Informationskam-
pagne und als Vertreter der 
Baden- Württembergischen 
Handwerkskammern 
verantwortlich für den Inhalt:

Eine duale Ausbildung findet an zwei Lernorten statt: 

Dein Weg zur Abschluss- bzw. Gesellenprüfung:

Bei Fragen steht dir deine zuständige Handwerkskammer zur Verfügung:
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Betriebsleiter/-in, Unternehmer/-in    

Studium

Fort- und Weiterbildung

Meister/-in

Fort- und Weiterbildung

Berufsausbildung zum Gesellen/zur Gesellin

Erwerb von Zusatzqualifikationen, 
evtl. Besuch einer Berufsfachschule

Schulabgänger/-in

Ausbil-
dung
plus 

Fachhoch-
schulreife

Berufsausbildung	
	
	 Mittlerer Bildungsabschluss „9+3” 
  Schließt du mit Hauptschulabschluss eine Berufsausbil-
  dung im Handwerk ab, kannst du dir den mittleren Bil- 
  dungsabschluss (Realschul-Niveau) anerkennen lassen.  
	 Ausbildung plus Fachhochschulreife
  Durch Belegen von Zusatzkursen während der Berufs- 
  ausbildung kannst du zusammen mit deinem Aus- 
  bildungsabschluss die Fachhochschulreife erreichen. 
	 „Management im Handwerk“ für Abiturienten  
  Als Abiturient kannst du als Zusatzqualifikation in der  
  Ausbildung „Management im Handwerk“ (MiH) wählen.  

Bau und Ausbau

Bekleidung und Textil

Elektro und Metall

Gesundheit, Körperpflege,
Reinigung

Holz und Kunststoff

Lebensmittelgewerbe

Kaufmännische Berufe

Glas, Papier, Keramik

Sonstige

Im Handwerk gibt es mehr 
als 130 Berufe!

www.handwerks-power.de

Deine persönliche  
Karriereleiter im Handwerk

Meister/-in	
	
Du wolltest schon immer dein eigener Chef sein und  
Verantwortung für andere übernehmen? Mit bestande-
ner Meisterprüfung darfst du deinen eigenen Handwerks- 
betrieb leiten sowie Auszubildende ausbilden. 
 
Fort-	und	Weiterbildung	
	
Neben der Meisterprüfung gibt es für fast alle Hand-
werksberufe zahlreiche Fortbildungsangebote.  
Hier nur einige Beispiele: 
	 Betriebswirt/-in im Handwerk
	 Gebäudeenergieberater/-in im Handwerk
	 Gestalter/-in im Handwerk
	 Betriebsinformatiker/-in im Handwerk

Das Handwerk ist vielfältig! Im Handwerk gibt es  
Ausbildungsberufe in fast allen Bereichen des Lebens:

Weitere Informationen zur Ausbildung  
im Handwerk gibt es hier:

  In der Berufsschule werden allgemeinbildende  Fächer  
  durch Management, Englisch sowie EDV-Kurse ersetzt. 
	 Teilzeitausbildung
  Unter bestimmten Umständen (beispielsweise Erzie-
  hung eines Kindes oder Pflege von Angehörigen) kannst  
  du deine Ausbildung auch in  Teilzeit absolvieren.
	 Auslandsaufenthalte
  Bereits während deiner Ausbildung gibt es zahlreiche  
  Möglichkeiten, praktische Erfahrungen im Ausland  
  zu sammeln.

© Falk Heller, www.argum.com

© handwerkskammer.de
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Überbetriebliche Ausbildung
In der überbetrieblichen Ausbildung 
kannst du in Bildungszentren des 
Handwerks spezielle Arbeitstechni-
ken erlernen oder vertiefen.

Berufsschule
Das praktische Wissen aus 
deinem Ausbildungsbetrieb 
wird durch fachtheoretischen 
und allgemeinbildenden Un- 
terricht an der Berufsschule 
ergänzt.

Betriebliche Ausbildung
Du wirst schrittweise an die Auf-
gaben des Ausbildungsbetriebes 
herangeführt und erwirbst da-
durch praktische Kenntnisse und 
Fertigkeiten in deinem Ausbil-
dungsbetrieb.

Duale Ausbildung

Betriebliche und über- 
betriebliche Ausbildung Berufsschule

Abschluss-  bzw. Gesellenprüfung

Zwischenprüfung

Ausbildungsvertrag 
zwischen Betrieb und Auszubildendem/Auszubildender Da
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Duale Ausbildung

BerufsschuleBetriebliche und über- 
betriebliche Ausbildung

Ausbildung und Karriere 
im Handwerk

Deine Ausbildung  
im Handwerk

Bismarckallee 6
79098 Freiburg
Telefon: 0761 218 00-0
ausbildung@hwk-freiburg.de
www.hwk-freiburg.de

Allee 76
74072 Heilbronn
Telefon 07131 791-0
info@hwk-heilbronn.de
www.hwk-heilbronn.de

Friedrichsplatz 4-5
76133 Karlsruhe
Telefon 0721 16 00-0
info@hwk-karlsruhe.de
www.hwk-karlsruhe.de

Webersteig 3
78462 Konstanz
Telefon 07531 205-389
nachwuchswerbung@hwk-
konstanz.de
www.hwk-konstanz.de

B1, 1-2
68159 Mannheim
Telefon 0621 18 002-0
info@hwk-mannheim.de
www.hwk-mannheim.de

Hindenburgstraße 58
72762 Reutlingen 
Telefon 07121 2412-260
ausbildung@hwk-reutlingen.de
www.hwk-reutlingen.de

Heilbronner Straße 43
70191 Stuttgart
Telefon 0711 1657-256
berufsorientierung@hwk-stuttgart.de
www.hwk-stuttgart.de

Olgastraße 72
89073 Ulm
Telefon 0731 1425-0
nachwuchswerbung@hwk-ulm.de
www.hwk-ulm.de

Arbeitsgemeinschaft 
Heilbronner Straße 43
70191 Stuttgart
Telefon 0711 26 37 09-0
info@handwerk-bw.de
www.handwerk-bw.de

Träger der Informationskam-
pagne und als Vertreter der 
Baden- Württembergischen 
Handwerkskammern 
verantwortlich für den Inhalt:

Eine duale Ausbildung findet an zwei Lernorten statt: 

Dein Weg zur Abschluss- bzw. Gesellenprüfung:

Bei Fragen steht dir deine zuständige Handwerkskammer zur Verfügung:
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Überbetriebliche Ausbildung
In der überbetrieblichen Ausbildung 
kannst du in Bildungszentren des 
Handwerks spezielle Arbeitstechni-
ken erlernen oder vertiefen.

Berufsschule
Das praktische Wissen aus 
deinem Ausbildungsbetrieb 
wird durch fachtheoretischen 
und allgemeinbildenden Un- 
terricht an der Berufsschule 
ergänzt.

Betriebliche Ausbildung
Du wirst schrittweise an die Auf-
gaben des Ausbildungsbetriebes 
herangeführt und erwirbst da-
durch praktische Kenntnisse und 
Fertigkeiten in deinem Ausbil-
dungsbetrieb.

Duale Ausbildung

Betriebliche und über- 
betriebliche Ausbildung Berufsschule

Abschluss-  bzw. Gesellenprüfung

Zwischenprüfung

Ausbildungsvertrag 
zwischen Betrieb und Auszubildendem/Auszubildender Da
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Duale Ausbildung

BerufsschuleBetriebliche und über- 
betriebliche Ausbildung

Ausbildung und Karriere 
im Handwerk

Deine Ausbildung  
im Handwerk

Bismarckallee 6
79098 Freiburg
Telefon: 0761 218 00-0
ausbildung@hwk-freiburg.de
www.hwk-freiburg.de

Allee 76
74072 Heilbronn
Telefon 07131 791-0
info@hwk-heilbronn.de
www.hwk-heilbronn.de

Friedrichsplatz 4-5
76133 Karlsruhe
Telefon 0721 16 00-0
info@hwk-karlsruhe.de
www.hwk-karlsruhe.de

Webersteig 3
78462 Konstanz
Telefon 07531 205-389
nachwuchswerbung@hwk-
konstanz.de
www.hwk-konstanz.de

B1, 1-2
68159 Mannheim
Telefon 0621 18 002-0
info@hwk-mannheim.de
www.hwk-mannheim.de

Hindenburgstraße 58
72762 Reutlingen 
Telefon 07121 2412-260
ausbildung@hwk-reutlingen.de
www.hwk-reutlingen.de

Heilbronner Straße 43
70191 Stuttgart
Telefon 0711 1657-256
berufsorientierung@hwk-stuttgart.de
www.hwk-stuttgart.de

Olgastraße 72
89073 Ulm
Telefon 0731 1425-0
nachwuchswerbung@hwk-ulm.de
www.hwk-ulm.de

Arbeitsgemeinschaft 
Heilbronner Straße 43
70191 Stuttgart
Telefon 0711 26 37 09-0
info@handwerk-bw.de
www.handwerk-bw.de

Träger der Informationskam-
pagne und als Vertreter der 
Baden- Württembergischen 
Handwerkskammern 
verantwortlich für den Inhalt:

Eine duale Ausbildung findet an zwei Lernorten statt: 

Dein Weg zur Abschluss- bzw. Gesellenprüfung:

Bei Fragen steht dir deine zuständige Handwerkskammer zur Verfügung:
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